
 

Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis 
zur Fahrgastbeförderung 

Landratsamt Heidenheim 
Straßenverkehr 
Fahrerlaubnisbehörde 

  

Name   

Vorname(n)   

Geburtsname   

Geburtsdatum   

Geburtsort  Freiwillige Angaben: 

PLZ, Wohnort  Tel.:  

Straße, Haus-Nr.  Mobil:  

Staatsangehörigkeit  E-Mail:  

 

 
Ich beantrage die 
        

☐  Ersterteilung   ☐   Verlängerung   ☐  Neuerteilung 

 

für   ☐ Taxi 
 

 ☐ Mietwagen 
 

 ☐ Krankenkraftwagen 
 

 ☐ PKW im Linienverkehr 
 

  ☐ Personenwagen, zur Durchführung von Ausflugsfahrten oder Ferienziel-Reisen 

 
 

Voraussetzung ist der Besitz eines EU-Kartenführerscheins (§ 48 Abs. 3 Fahrerlaubnis-Verordnung).  
 

 
 

Angaben zur beantragten Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung: 
 
1. Betriebssitz, an dem die Tätigkeit ausgeübt wird  

 
 

2. Vorhandene Fahrerlaubnisklassen: 
 

Klasse erteilt am Behörde Führerscheinnummer 

    

 
 

3. Ich besitze eine Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung  
 

Ausstellungsdatum:  

Ausstellungsbehörde (Stadt/Kreis):  

Befristung bis zum:  

Listennummer:  

Letzte Änderung am:  

 
 
 

 

Eingangsvermerk Fahrerlaubnisbehörde 
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Gleichzeitig beantrage ich  
 

☐ die Ausstellung eines EU-Kartenführerscheins 
 

Einen EU-Kartenführerschein müssen Sie nur beantragen, wenn Sie noch im Besitz eines Papierführerscheins (grau 
oder rosa) sind, der vor dem 01.01.1999 ausgefertigt wurde. 

 
 

Erklärung zum beantragten EU-Kartenführerschein: 
 
Ich verzichte bei der Ausstellung eines neuen Führerscheins auf die Verlängerung  
 

☐ der bereits nicht mehr gültigen Fahrerlaubnis der Klasse 2 oder Klasse CE 

 

☐ der bereits nicht mehr gültigen Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung in Kraftomnibussen oder  

 der Klasse D1, D1E, D oder DE 
 
Darüber hinaus beantrage ich als Inhaber der Fahrerlaubnis Klasse 3 nach altem Recht 
 

☐ Fahrzeugkombinationen (Klasse CE 79) 

 
Zur Umstellung meiner Fahrerlaubnis beantrage ich die Erteilung der Fahrerlaubnis der Klasse CE -  
beschränkt auf das Führen von Fahrzeugkombinationen bisher in Klasse 3 fallender Züge. Mir ist 
bekannt, dass die neue Fahrerlaubnis bis zum 50. Lebensjahr befristet erteilt wird.   

 
Ich füge bei: ☐ Zeugnis/Gutachten über die körperliche und geistige Eignung (nach Vollendung des 50. Lebensjahres) 

☐ Zeugnis/Gutachten über das Sehvermögen (nach Vollendung des 50. Lebensjahres) 

 
Die eingeschränkte Fahrerlaubnis Klasse CE mit der Schlüsselzahl 79 berechtigt zum Führen von dreiachsigen 
Zügen mit Zugfahrzeug der Klasse C1 und mehr als 12.000 kg Gesamtmasse und von Zügen mit Zugfahrzeugen der 
Klasse C1 und zulassungsfreien Anhängern, wobei die Gesamtmasse mehr als 12.000 kg betragen kann und von 
dreiachsigen Zügen aus einem Zugfahrzeug der Klasse C1 und einem Anhänger, bei denen die zulässige 
Gesamtmasse des Anhängers die Leermasse des Zugfahrzeuges übersteigt (nicht durch C1E abgedeckter Teil). Die 
vorgenannten Berechtigungen gelten nicht für Sattelzüge mit einer zulässigen Gesamtmasse von mehr als 7,5 t. 

 
 

☐ Land- und forstwirtschaftliche Zugmaschinen (Klasse T) 
 

 Ich bin in der Land- und Forstwirtschaft tätig. Für diese Tätigkeit beantrage ich die Erteilung der 
Fahrerlaubnis der Klasse T zum Führen von land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen bis 60 
km/h. Ich weiß, dass eine nachträgliche Zuteilung dieser Klasse nach Umstellung nicht mehr möglich 
ist. 

 

 Name und Wohnort des Betriebsinhabers: ____________________________________ 
 

 Der Betriebsinhaber ist mein: ☐  Arbeitgeber     ☐  Verwandter      

☐  ________________________ 

   
Zugmaschinen mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 60 km/h und 
selbstfahrende Arbeitsmaschinen oder selbstfahrende Futtermischwagen mit einer durch die Bauart bestimmten 
Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 40 km/h, die jeweils nach ihrer Bauart zur Verwendung für land- oder 
forstwirtschaftliche Zwecke bestimmt sind und für solche Zwecke eingesetzt werden (jeweils auch mit Anhängern). 

 
 

 

Ich versichere, dass mir die Fahrerlaubnis nicht entzogen oder vorläufig entzogen worden ist und derzeit kein Verfahren 
wegen Entziehung der Fahrerlaubnis läuft.  
 

 
 
 
 

  

Datum  Unterschrift 
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Bitte hier Lichtbild und Unterschrift aufbringen: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Von der zuständigen Stadt- / Gemeindeverwaltung auszufüllen 
 

Die auf Seite 1 des Antrages aufgeführte Person hat sich ausgewiesen durch 
 
  Reisepass 
 

  Personalausweis 
 

  ____________________________________ 
 

Bitte bei ausländischen Staatsangehörigen eine Kopie des Reisepasses oder 
des Personalausweises beifügen.  

 

Die Personendaten und die Wohnsitzdaten wurden geprüft und werden bestätigt. 
 

Die Person ist hier mit Hauptwohnsitz gemeldet seit _______________________. 
 

Die Person ist in die Bundesrepublik Deutschland am ___________________ eingereist. 
 

Das beigefügte Lichtbild ist aktuell und stellt die Person dar. Der Name ist auf der Rückseite 
vermerkt. 
 

Das behördliche Führungszeugnis  wurde am _______________________  angefordert.  
(Belegart 0 mit Zustelladresse Landratsamt Heidenheim - Fahrerlaubnisbehörde) 
 

Gebühr in Höhe von insgesamt       ist eingezogen. 
 
 

               
Datum           Unterschrift 
 
 

Bitte ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
in der Größe 35 mm x 45 mm ohne weißen 
Rand innerhalb der Markierung einkleben  

Die Unterschrift ist eigenhändig unter Verwendung eines 
Faserstiftes/Kugelschreibers im oberen Feld zu leisten. 
Bitte beachten Sie, dass die Unterschrift mittig innerhalb des 
schwarzen Feldes stehen muss und den Rahmen nicht berühren 
darf. 

Stadt- / Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 

(Stempel) 
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Erforderliche Unterlagen 
für die  

Antragsstellung 

 
(bitte im Original vorlegen) 
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Erteilung der 
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung ● ● 1)  ● ● ● 2) ● ●  
Verlängerung der  
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 
bis zum 60. Lebensjahr 

● ●   ● ●   ● ●  

Verlängerung der  
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung 
ab dem 60. Lebensjahr 

● ●   ● ● ●  ● ●  

Neuerteilung der 
Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung ● ● 1)  ● ● ● 2) ● ●  

 
 

1) Bei Besitz eines Papier-Führerscheins (grau oder rosa), der vor dem 01.01.1999 ausgefertigt wurde 
 

2)  Bei Krankenwagen 
 
 


